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Milliner Stohr
Ja der City Allentaun.

Dort reiten und fnksrrn ivlr anch Alle hin.
Demi da kann man am wohlfeilsten kaufe»,
ES ist zwar fkr die Pferde ei» harter ?Trieb,"

Doch »ach den BaigainS mögen sie schnaufen.
Eine grändöse Frlibjahrs-Eröffnung am

Samstag den titen April.

Mrs. Tilghumn W. Arümer,
Macht den Ladies von

All/ntaun und der um-
liegende-., Gegend ehrer-
blitigst bekannt, daß fl«

Oil Hamilloa Straße,
nächst« Thür« zu Mos-

"

ser'ö Apoihek« bez»gen
hat?allws eröffnet ward am k!«n April «>» wun-
VerschSne«' i

IMMWee EeabttfelllEnt^
und alllvo dit meist «legantesten StyleSvon Mil-
liner-Waaren, als -

Bvnnets,
Hüten,

Bänder,
Velvets,

Trapec»,
Blumen.

Kopfdreßen,
VeilS, u. f. w.

so wie alle Arten von
Drek-Tnmmii!gs

erhalten werden können?und zwar an den aller-
nledrigsten Preijen.

St« hat die Dienst- d«r MrS. Jdltr, von
Philadelphia, anerkannt in jener City wegen ihrer
langen Vtrbindung »»it «inem d«r meist modig-

st«n Etablisements an drr EhtSnut Straße, als
eine Vorgängerin der ~Fäsch>onS" gesichelt, und
ist daher völlig überzeugt daß sie vollkommene Zu-
frledenh«!» geben kann?und dies in allen Hinsich-
ten.?Die genannt« Dame nahm Antheil in der
Auswahl und in den Einkäufen der Güter, welche
Auswahl man finden wird

Das reichste und verschiedenartigste
Assortiment,

von Guter, schicklich für alle Geschmack?, l» sich
schließt. das je dem Publikum dieser Eity zum
Anschau oder zum B«>kauf angeboten wurde.

St« lad«t dl« Damen eiifihre so herrlichen und
geschmackvollen Güter und Style« zu examiniren,
«o st« sich dann bald selbst überzeugen werden,

wo d«r r«cht« Ort zum Kaufen ist-und d«r ist No.
Ost-Hamilto» St -aße.

spätesten .Fäschlons" sobald sie aus-
gefertigt find, werden stets von dem Haust erhal-
len, mit welcher Mek. Jdler in Verbindung ge-

standen hat.
Besondere Aufmerksamkeit wird dem Bleichen

und dem Trimmen der Bonnets geschenkt.
Den Großen und Kleinen den Alten und Jungen,
Ist jetzt»'? freudige Botschaft «rklungen :

Di« Billigkeit die eil iens so köstlich und rar,
Ist jetzt ja für Alle fr,!?und bietet sich dar

Ms. T. W. Krämer.
April 2. 1367 - ' nobv

TcdMVN arv und setzet

Soebc^erWict^
Eine» 2tohr?alles darin

modig, mu und frisch.
Die Unterzeichnete N'slite ehverbietigü die Da-

man von Allentaun und der Umgegend benach-
richtigen, daß ste soeb-i einen sorgsäitig ausge-
wählten und schönen

Stock Miliner-Güter,
und zwar von den rerbeßerten PatternS und
Style« eröffnet hat ?.-nd fie invilirt-

Die spezielle Aufmerksamkeit,
von Kunden in d esem Ficht?indem sie ve>siche>t
fühlt, daß kein größte.' und mehr gewünschteres
Affortement von
Bonnets, Hüten, Dreßkappen, Ruches,

Blume», Banver, Hovdö, u s. >v.,
außerhalb den Citiee gefanten werden kann?
und dabei an mehr billigen Preißen?denn sie ist
fest «ntschloßm alles nach dem

Kleinen Pofit-System,
zu veitausen. ?Sie hat eine genaue Kenntniß des
Geschäft« und stellt kelne als die besten Milltners
an?and so ist sie wlliig alle Aitkel zu warran-
tirtn, das zu sein, sür was si« representirt werden.

, Trauer-Bonnelö.
Diesem Zweig wird besonder« Aufmerksamkeit

geschknkt, um dieselbe auf die kürzeste Anzeige und
nach Versprechen in Bereitschaft zu haben. Sie
hält gleichfalls auf Hand, ein vollständiges Af-
fortement von

Notions und LAdies Fäney-Güter,
. von allen Verschiedenheiten die gewöhnlich in «i-

-n«m Fäncy Stohr gefunden werden, und zwar
An herabgesetzten Preiste».

BonnctS werden gesäubert, verändert
und gepreßt nach den i euesten Style« und dies in
kurzer Zelt und an annehmbaren Peeißen,

werden an Philadelphia
Preisten mit Guter versehen

Mrs. Charles Dorney,
Nächste Thür« zu Hagenbuchs Gasthaus.April '2- >3K7. nqbv

BargainS! ivargainS!

Herrliche Wh-Maschinen!
Der Unttrzeichnete l ält immn auf Hand eine

Verschiedenheit der Arühmtesten Näh-Masch nen?-
von allen Sorten di« bisher in dieser Nachbar-
schaft tm Gebrauch gen-esm sind.?Er hat gegen- ,
wäetig 20 Stück derselben auf Hand, aus welcher
Zahl doch gewiß ein I-ter seinen Geschmack bc.
friedigen kann.?Ditstlbt sind in Hag enb u ch'e
Gasthaust, in der Hamilton Straße, der City Al-
ltntaun, einzusehen.?S'Zer gute Bargains mach-
«n will, der rufe unverzügiich daselbst an.

virlangt. werden obige Maschinen
auch ausglichen.

EnoöWciß. .
lunllg.1867. nqbv

An Schuhmacher!!
Sin« gut« Auswahl von Moroeeo. Leining und

Vttnding Leder, auch alle zum Schuhmacher-G« j
schüft gehörigr Artikel zu hab«n b«i
'

I. V.M o se e.

W

Stiefel
und
Schuh-Stohr!

Ms.
8Z

Ha-Mivto«!-
uahe
dev

Steastep
AlleutailK,
Vce.

Habeil
beständig
eine
große

Auswahl
der

besten
und

billigsten
Waaren

an
Hand.

Ruft
an
2

Thüren
oberhalb
dem

Schwarzen
Bar
Hotel.

N.
B.

Schumacher
werden
aus

kurze
Bestellung
mit

Stiefel
nnd
Schuh
Oberthcilen
versehen
!

Allentaun,
April
IK,
>867.

nqbv

William g.Uuutleulacher,
Groß, und Klein-B-ikaufs-Händler in

MHÄSPKU.Solche alz
Havanna, Aara, « f. w.

Nord tite Straße unter dem American
Hotel, Allentaun City, Pa.

«K-AUt Güter warrar,-rt Befrlediguva zu ae.
ben.?Wenn si- nicht sind wir representlrt, können
sie zurück gebracht werten.

April? IBK7 «

Zugelaufen.
Sine fremde Kuh. brau- gaibe mit Weiße»Rücken, b-fiadet sich seit Z Wochen bei dem Unter-

z.ichnel.n In Süd Wh.i-li-U De.
rcchtmasige Eigenthümer ist ersucht dieselbe nach

abzuholen, wiedrigen-falls sie Gefepgemasig nach Verlauf von 60 Taaenoon einem Friedensrichter verlaust wird.

M-I 7. 1867

James GsZMtter,
Zeitungs-Bekanntmachungs-Agent,

No. 33 Süd - Fünfte Straße, (unterhalb der
Markt )

Aliknlow» Nalilmal Laal,.
r«n« Prc,-n» au» »«?> Acwinn-

-2 » Austrage de« Dik?k'»rium«
M.i 14. «°>"rer.

Kohlenöhl - Lampen, Schornstein,
und Kohlenöhl zu haben bei

I. B. Mo s« r, Apotheker. .

Äupnucri.!

Mäh- und Erndte Maschinen!

Wählt Euch die besten!
?loters«chtc», bevor Ihr sonstwo kaast

Unter den Mäh- und Erndie - Maschinen, welchden Bauern als von s,hr au»ge>eichneter Qualitä
>nipf«hlen werden, niöcht.n wir den verbesserten

cr e i ö cr tt"
namhaft machen als cinen Mäher. welcher alle Ei

einer Maschine erst.r Klasse vereiniget,
-elbstrechcr, stark und dauethast ist und sich leichhandhaben läf-t.

Der ?Rariian" Ist die einj'ge ziveirSderige Ma
ltine, welche während des Schneiden« an «in«,
windigen Tage den Wender (Reel) benutzen kannund ist die einjige woran der Schneid

nen'läuft statt auf Schuhen «der Schie

». "T."ch--r vrepper" (verbessert) ist jetzt wi
dieser Maschine verbunden, welche der Plaiform ent
bthrt und dadurch Vewicht und Aug verringert
Farmer sind eingeladen, dies« Maschine zu prüfen
bevor sie irgend eine andere kaufen.

Auch ist z» verkaufen der berühmt«
Ball' Schneider und Erndter,

welcher mit sich de« ..Tauben-Flügel-Selbstrechcr'
und den ?Ercelsior Dr«pper"r-rbindet und als limder besten s.lbstrechenten Mäker. welche je dem Publlkum «fferirt wurden, angesehen wird. Er ist eim
IweirSderigt Maschine mit Se'bstrecher und ha, siltbei in Schneiden aller Getraide Sorten ersolareiiierwusen. Er hat sich den besten Namen auf den
Felde bci niedergedrückter Frucht errungen. Di,

i'"» baS, wofür man sie ausgiebt

Diese Maschinen sind zu verkaufe» ln Brader unl
. Br-der'« Farmgeräthe-, Pflug- und

Etablissement«, früher Brader und B»ung'« in de,
> Ehurch Alle,'. nah< dem Markthaufe ,u Allentown.

Ebenso find zu haben alle Sorten von
Drills, Telegraph Tutterö. stahlzinkige Pferde.

Reiben. Patent Heugabeln, Cannon Lornschä,
ler, Hant>schäler u. s. w.

, Die Farmer allenthalben sind eingeladen, vorzu-sprechen und diese, große Arbeil ersparende Masch!:nenzu untersuchen.
All« vorbemcrkt« Maschinen sind von Reese

Staats und Mellick in Phillipsburg, N. I, fabrizir«welche den Hrn. Charles Beitler v»n Allentown znihrem Agenten ernannt haben und e« kann deiselb,
fortwährend im Elablissemcnte ron Brader unt
Bruder zu Allentown angetroffen «erden.
Allen Krader. Franklin Krader.
Allentown, Mai 14, ISS7. nqh,

An Bauern!
Sehet hierher! -Sehet hierher 1

- Nehmet Notiz,
da«

W. G. Pslvell trrrö Sohui
wieder das Feld für va« zähe 1607 mit ihrer gro
Ben An,wähl oon unübertroffenen Ackerbau-Geräihei
detreten haben. Darunter b.ftndei sich weliberühmie ,>Bucke?e Mäher und Erndtee,'t«v«lcher dalerst- und höchste Prämium bei den penusi'lvanischer
Siaais-Au,st.uungen in den lah en IBti!j, '«4
und '66 impsiiig and den größten, je für einen ?Mäher u. Erndler" -u-geboienen Preis gewann, näali-,«negrobe Medaille. werth, undwah
lamr für die beste, dauerhafteste u. am '/iliandbabenbe Maschine oft ri,t. Es waren 7S per
schiekcne Maschinen ul« Mitbewerber vorhanden, al
lein der ?Buck-ve" trug teich, den Sieg davonOa» Eommiiiee sag, in seinem Bericht.: .Mir habrn die Medaille dem ~B >ckeve" aus dem <?rund>zuerkannt, weit derselbe am Besten »jegen Untäll« ae
sichert ist, durchsein Triebwerk sich ausgezeichnet jedi
jetzt im Nebrauche befindliche Maschine überdauertketn ?Seiten Hräsi" hat, wegen seiner doppelqelenki
gen ?Zolding Bar "den Vozug befitzt und in ieleiHinsicht sich nicht übertreffen läßt.

Wir haben dies« Maschinen bei verschieden,!
Mrößen und Peeiien. um großen und kleinen Bauereiln zu entsprechen, und halten fortwährend alle Reparaturftück» an so daß die Bauern nicht zuwarten brauchen um ein Stück anfertigen zu laffen

die Reparatur unverzüglich vorge

Der ?Buckev!'' für diese« wurde durch du
Beifügung einer losen Zunge und die Hebung unlNiederlassung der Messer, wenn in Bewegung, be-
deutend verbessert, welche Vortheile dem Bcuer vor
großem Nutzen sein werden.

Auch sin» wir im Stand«, irgend einen im Ge
brauche bkfindlichen ?Ruckene" auf die kürzeste Noti
mit dem .Drop per Attachment" zu versehen.

Auch halten wir fortwährend zum Verkaufe all>
«orten von Ackerbau-Geräihen, al« : Den Rar'tar
Mäher und Erndter; den Woild'S Mäher; Wcoo'e
PreiS-Grasmäher. welcher feines Gleichen sucht!
Pferde-Sewolten und Dreschmaschinen; Getra!d«lDrill«; Pferd,. Heurechen Heu Elevator«; Welschkornschäler; Cultivator«; Zugricmen;
Zähne ron auSgezeichneteai Muste--, Hülfer!
B«idl«r'« berühmten Psluq sowie jede« andere Dinc
welche« auf einer gulregul'irtca Bauerej nöthig iA-'

Bauern werden e« in ihremlnleresse finden ihr«
Maschinen bei un« zu kaufen, da wir blo« die besten
halien und dafür garantiren, daß jede Maschine ge>

rade da« ist wofür sie ausgegeben wird.
Wir befitzen da« aukschließliche Recht auf die «bi,

gen Mäker unj> Srndter für die Sountic« Lecha,
Northampion, Sarbon und Monroe, einen Theil ron
Berk« und e n«n Theil von Bück« und werden un«
bemühen diese« Jahr den Begehr z, befriedigen,
welchem wir zuvor nicht entsprechen k»nnlcn.

Auch kaufen und verkaufen wir noch immer alleSorten von Sämereien, al« Klee, Thimothn, Gra«>
Flach« ,e.

W. B. Powell und Sohn.N«. BZ. West,HamiltoniStraße. Allentown.Mär, I». 1567

Doctor Hall's
unfehlbares H-ar. Erhaltung«-Mittel.

Diese« Mittel hat sich immer unfehlbar bewie.sen, da« «uefallen der Haare zu verhindern, und
logar die Haarenwurzeln so zu stäeken. daß wie-
der neue Haare wachsen, an Plätzen, wo vorher
solche ausgefallen sind. Ebenso schatzbar ist e«
zur Wiederherstellung der natürlichen Farbe der
haare, wenn dl.selben vorher grau geworden
sind. Zum V rkaus bei

I. B. Mosser. Apotheker.

Franklin Kersch. Zaro» Mosser
Jetzt anfgepaszt!

Ja wasistdann dawiederlos?

Ei ein funkelnagkl neuer

ELsenstoreM
KV MILMVS

79
An der West-Hamilton Straße in Al-

lcntaun.

«NW W»»!
Ja diese Herren

Eisen-Waaren

in der West-Hamil-
ton - Straße, nächste Thüre zu- George
Schneider's Hotel, und dicht bei dem
Bauholz - Hof der Herren Hoffman,
geöffnet und in demselben ist

UM Wm»
Alles an seinem Platze ?und wird es auch
bleiben?nicht» verrostet oder beschädigt,
und sie nennen ihren Stohr

Den Manufaktur-,
Den KMfchelrMKÄhev«,

Den Handwerker-,
DSV

und den Stohr aller die Eisenwaaren
brauchen. Well es ist dies welslich
aber nun

Leset! Leset!! Leset!!!
Sie haben Alles was gewöhnlich in

Eisenwaaren Stohrs gehalten wird.
Alles anzuführen dazu wäre eine Zeitung
gewiß zu klein?denn da sind

GomeVek SchMstr
Bon vorzüglicher Qualität!

Und können gar nicht geboten werden.

denn der Alang ijt so rein, so scharfund
so zare daß man ibn Meilenweit

hört!

Eisen von allcn "Rrlen.

Stahl, unübertrefflich.
Alle Artikel die der

Gchmieb wü-WsGü.
Alle Artikel dir der

Wcmel? Vevamgü.

Und da find noch hundert-
erlei Artikel, Neffen, Sensen, Heuga-

beln, Mistgabeln, Farbe-
stoffe, Oel,Glas, Kitt, Whitelead, Car-

riage Hartwaaren und
TrimmingS, kurzum Alles was in der-

artigen StvhrS gehalten wird.

Vergesset aber den Ort
nicht?es ist die nächste Thüre zum

schwarten Bär!
Sie laden ihre Freunde und daS Pub-

likum im Allgemeinen ein, bei ihnen vor-
zusprechen und sie versprechen daß ihre
Waaren hinsichtlich der Qualität und
Billigkeit befriedigend sein werden.

Kersch und Mosser.
Allentaun. Auaust 21. IBK6. q>J

Eisen-Waaren^
in großer Auswahl, bethend au«, Messern und
Gabeln, Sackmessern, Löffeln. Kaffeemühlen, Lich-
terstöcken. Lampen, FletschsSgen, Schaufeln. Mtft-gabeln. Äxten, Beilen, Bohren, und vielen andern
Artikeln für Bauern und Haushaltungen noth«mdtg. Zu haben bei

I. B, Moser.

?as Frühjahr iü dn!

Und mit dem Frühjahr
ist gekommen

Ein großer und sorgfältig ausgewählter
Stock von

Hüten. Kappen u Tcbäker HoodS
von den letzterschieneüen Style« und gäshion«,

und zwar an dem Stohr von

Anewalt S 5 Bruder,
No. Ä5, West - Hamilton Straße, der

City Allentaun.
Zu den jungen Herren:

Haben wie zu sagen: Ruft» an und betrachtet
die berühmte Style», die für Euch zubereitet Und
solche als dle
Jarvme. Jockey Jnternatlc'nal

Broadway
und ln Wahrheit alle Arten aufweiche wir so weitunsere sände legen konnten?und werden zu lem
Departement addire», so schnell als sie gemach,
werden und an Preisen welche aller Competitw»
troK bieten.

Zu solchen im mittleren Alter
Wollen w!r sagen: Daß unser Oep »teme»

in unsrer Art Güter groß und ist.?
Niemand kann fhlen einen guten , F t'' ,u be
kommm, so wie die Siyles die Lef.ird'gung ge
ben ?und die Preise, si id ~nur ein Gesang" ge
gen denjenigen wie sie früher waren.

Zu unsern älteren Herren
Haben »ie zu sagen i Daß wir gerade die

Güter haben die Euch gefallen und froh sühl-n
machen?Z tief, 4 tief und 5 tief, mit allen Brei-
ten. von Randan und an niederen Preisen.-Rufetan und überzeug» Euch selbst.

Zu unserer Jugend
Haben wir zu sagen: Daß wir das weist

vollständigste «ssortement für sie haben, daß noch
ie dem Publikum angeboten wurde.?Wir können
Tuch befriedigen in Eurem Geschmack, und können
Tuch herrliche ?Fits" ln allen Arten von
Hüten in Stroh, Braids, Nitre, Für,

Woll, Sarony,
und kurz In allen Arten die verfertigt werden, zu-
kommen laßen.?Gibt uns »inen Anspruch, iunae
Männer. Für die Rinder

Haben wir einen sehr hübschen Vorrath, und
werden dieselben wohlfeil verkaufen.

Vergeßet nicht anzurufen.
Sehr dankbar für die Kuodschast welche wir

ehedem genoßen haben, hoffen wir dag Ihr es in
Eure« Intereßen finden werdet, dieselbefortzusetzen.

Haltet es im Gedacht» i B?dennß ?dennunser Motto ist z ..Wie laßen uns durchaus von
Niemand unterverkaufen, einerlei ob außer- oder
innerhalb den Eitles."

N0.25 Wtft.Hamilton-Gtraßt.in derElty
Allentaun, ist der Platz, gerade gegenüber dem
Hartewaaren-Stohr der Firma von M. S. Aoung
und To., wo Ihr diesen aufgezeichneten Stock von
Hüten findet?und zwar bei

Anewalt und Bruder.
. April 9. <BK7 nqtl

Keller u. Bro.
Juwelen Stohr

Ein glänzender Stock von Waaren
schicklich für

Hochzeit«, und Gebortstage-Gaben.
Jetzt ist die Zeit um deine Einkäufe zu machen.

Der Stock ist gänzlich neu.
Lädies und Gent's goldenen Sackuhre,,

Wir haben das feinste Assortement von Lädie«
und Gent's goldenen Sackuhren, das jemals na<t
Allentaun gebr cht wurde.

Von Silbernen.Sackuhren
habe« wir va« grSftie Assortiment da» man j«mal»

AUenlaiin gesellen ha». Wir bad«,
t>« vcriihmie »m nk.üiifcht

wie alle Etnlen ?«r
L'ng»lchen und

sch ctiia» sllr B»b.n und Mädchen.

ZW ZNwCveU!,
Uebertreffen wir alle» inO.uan>ität und Berschl«

den cit der leßien S»'l>n. Neue und hüt-schr Stvl
»«n Sädie« vollen Sei» von

Gpellen Ohrringe und Bcacelct»,
Lädies u. Gent's feine goldene Ketten

Gent'ü silberne Ketten,
Gent's Scai 112 Spellen,

Lädies goldenen Fingerhüte,
,nd eine große Lerschiidenbii, con ftlbernen Zinger
Hilten, Ncckl.>-e». «elischnallen, Sharm», Ring, aoi
rarem und schönem Entwurf, deßgte'chen ren aemci

und Nn« g>«Se SZerschiedenbeli andere

Von Goldfedern
habe« wir ein große« »ssortement. Sdenfall« golden
und silberne »olb-r«. voa jeder Art, schicklich »ür die
Sädie« und Mannsleute,

Prächtige Silberwaarcn.
In diesem Zache übertrifft unser Stock in Quanti-

tät und Verschiedenheit von Strien, Alle» wa« noch
bi« daher in dieser Stadt offerirl «urd?, und kann
nicht fehlen, den meist Stolzesten zu befredige«.

Bolle Sets vsn Thee Sets.
Kuchen Körbe,

Früchte Körbe,
Castors.

Silber Card Stands,
Silber Pitchers,

Rahm Becher,
Syrup Kanuen,

Salt Cellars,
Gold und Ruby,

Linirte Oyster Löffel, .

Pickle Gabeln,
Butter Messern,

Thee, DessertS und
Tischlöffel, zc.

Gold-und silberne Brillen,
haben wir «i» gro?« «ssortement. L-ute tZnnen
fich hier die besten wähten.und fiad v»n de« fasbioa.
ablea Stvteu. '

Uhren i Uhren! Uhren?
Wir haben da« grSdt« »ssort«me«t an Hand, da»

»och jemal« hier zum Sertauf angeboten wurde
Seute die «ine gute Uhr haben «»lle», »San«« hier
fich di« allerbeft« kaufe». Sie find alle von de«neusten Stolen.

wir haben au» ein grosse« »ss»rtm«n, von »an««aar»» an Hand, ,a »«illäuftig zu «elden.

Ausbesserungen.
Zed« Art Sackuhren. Wanduhren u,.d

»erde« au«gebessert and «arrantlrt.
Keller u. Bro.

»«denkt den Plah. M«uhard', att«r Stavd.
37 W«st Hamilt«n Str., »ll«nl«wn Po.

E. Keller. S. S. Keller.»pril so, »s«7. «,1I

Nro. Straße, Ecke von
Sechster, Allentown, Pa.

Ihr sämmtlichen He'r'n,
Aus der Näht und Zsern.l
Wollt Ihr bill'g»Kleider kaufen.
So kommt einzeln und in HaufenNach Nalliet und N agel'« Store,
Da findet die größte Auswahl sich v«r.

Uns rn schönen Verrath von Stoffen.
Er liegt Zed-m zur Durchsicht offen;
Tuch, Eaifimierund Westenzeug
Von jeder Art erwartet Euch.

c« auch.

Daß wir sie schneiden und näh'n.
Damit Röcke und Helen darau« entsteh'«.

Wir ha>-en die n uesten ?krllklinq« Muster erhal-
t>n und sink j'v» berci . aus AK Nung alle Sorten

on »luliqen, na» der neuesten Mob» lugeschniiten.
»> »»fertigen. Wir aaran iren, das! sie vollständig
nassen werden, iudem der b-rlikmt« Philadclphiaer
Znschneider ?oln» T. KoonS da« Zuschneide»

«u->den Kleidersowie fertigen Siore-»leider

N. »<.?Aulii hak-en wir «in groß'« Assortiment
"<>» öerrcn - 'sixsta'striing« Artik.ln an Hand, die
wir äukeest WUigen ablass n.
Varon Balliet. Joseph Nagel.

?lvril IS. pqbv

Taschenubren, Juwelen,
silberne u»d plattete Waaren.

Charles S. Massey,

W.MZZ.
Ost-Hamilton-Straßcn, gegenüber der

! deutschen-reformirten Kirche, hat soeben von New-
Aork und Philadelphia all die letzten Style« erhalten.

Goldene Uhren
hat er »inen größeren und besseren «ock und za nie-
drigeren Preise», al« irg-ntw» sonst wer,

WslH Zuiwelen
hat er da« größt« und beste Assortiment, da« gesan-

Uebergüldete und platirte Juwtlen
hat er ein größere« und bessere« »ffort«m«i>t. al« >e.
mal« in der Stadt war.

und platirte Waaren
besitzt er einen unvtrgleichlich plendiden Borrath.?
Wer etwa« au« diesem Zache braucht, kann bei ihm
nicht fehl gehen.

Uhren
ein größere« Assortiment al« irgend ein andere«
Etablissement.

Melodeons.
Er hat ein prachtvolle« Afforlimevt von Prione'«

Melodeon«, den besten in der Welt.
Accordeons

ein herrliche« Assortiment von allen Ar.»«.
Mein Etablissement ist unlängst neu eirHerichttt

worden; »«steht jetzt hinter keinem in N.w Kork
Philadelphia und ist allen außerhalb der großen

(S"Um Euch vom Obigen zu llberzeuge», kommt
unds.h«t.

Charles S. Massen, !
Ro. 23. OstHamilton-Straße. Allentown. j

Mail«. 1867,?nqlZ.

. 1867. Erceljior

Bttsehkill Foundry

ZUascsiinen Bchuji.

)'.

Meistugev und Ehkmev.
Die U »«rzeichnetea benachrichtigen hi.rmi« ihr«

freunde unt da» Publikum, laß, tnrch
d e bikli.r g.noffene Kuntschast, sie idr.n Mischinen-
sck p verq und dos nvldwer i ige Ma?
chin«nwesen ausg.st.lli dadlN. um ta» Geschäft um

kangreicher zu detreld,», als die« bisher dir Hall war
Unser Echap ist mii guten M schinerren versehe», so
caß wirjederl.i Arbeit so gut verrichten, al? die« ir»
aendw« i« Vits,in Theil von Penvsplvaaien Mischehen

Excclsior Neaper Mower
Diese vortreffliche Maschine bedarf keiner nähere«

Beschreibung. Sie hat anerkannter We se den

Ruf, den sie sich erfreut, im vollste» Maaße. Sie ist
solchearl «wgericht»», daß So«d?«ar'< seltft?mdtkd«
Maschine, w'lche wir jetzt auch in unserem Schap
verferiigen, zu irgend.einer Zeit an dieselbe gethan
werten kann. Diese Maschine binvet m t eine«
Strohband so schön und gut, al« es mit der Hand ge-
than iverden kann. Sie kann jeßtan unserem Schap
gesehen «erden. Mit dieser neuen Einrichtung wird
die Srcelfior zur wohlfeilsten und beste» arbe, «sparen-
de» Maschine in der Welt..

Beim Kavfen einer Maschine sollte» Bauern aus
ihr Znteress« achten nnd darauf sehe», das? fi« die
beste bekomme». Wir glauben tast wir die b st« Ma
schiae habe», weicht noch j«mal< dem Publikum an-
geboten worden ist, »nd wir laden di« Bauern ei»,
vorzusprechen und sie in Auglnschein zu »eh nen, da
wir gewiß find, daß sie Zufriedenheit gewähr e» «ird.

Aawkia's Srlky Pftrdt Nechco.
Wir verfertigen de« «binb-namten Reche» unt

bieten denselben unfern Zreuoden und Kund«» an
Er ist zur Prob« gestellt worden und hat diefelb,

Er ist «infach gebaut und ist iir

Alle Arten Gießereien und Reparaturen,
solche al« Gießereien für Schieferbrllche. Derrick«.
Truck«, Reparaturen aller Art, Dampfmaschine»,
Mohlinllhi«» und Maschinerei von jeder Berrennunq
werde» schnell und billig verrichtet.

Da «ir nur di« qeschickteft-n Arbeiter beschästigen,
so fivd «ir gewiß, Zufriedenheit »» gewähre» und
bitte» um ei»en Theil der öffentlichen Gunst.

Unsere Manufaktur ist 4 Meile» nordwesilich von

Eafton nabe St»<kerl««n. Rorthamplo» Sountp, Pa.
Samuel S. Messinaer,
R. L. Shimer.

Mai 7. l»«7» nqLM

Barbier - Mcsscr
von besonder« guter QualitSt, fertig geseht zum
Sarbiere«. Zu haben bei I.v. Moser.
Nr»m»ber IZ, ISSL. aqbv

Helmbold «

Buchu Ertra ct
Helmbold's Buchu.
Helmbold's Buchu.
Helmbold's Buchu.

»a« einzig bel-annee Mittel gegen

Krankheiten des Blafenhalses, Nieren-
entzündung, Blasen Catarrh, Stric-

turen oder schmerzhaftes Wasser-
lassen.

Krankheiten ist es ein zuver-lässiges Cardinalmittkl und kann nich:genug gepriesen werden.
Bist du mit derartigen störendenschmerzen behaftet im Rücken cter in

den Hüften? Täglich ein Theelöffsl vonHelmbolds Buchu wird dich heilen.

Aerzte und Andere
mögen gefälligst Notiz nehmen :

Ich ma»e kein Gebeimniß au« den Bestand-theilen Helmbolds Buch» Exiract besteht aus
«uchu. Cubeben -md Ä<aabold».be.re,'. d>» wi»der g.ößte>, Sorgfalt aueg,le,en find und zube«reitet ncch den Regeln der Pharmacie und Hhe-

Diese Bestandtheile find al« die wirksamstenI Diurctlca bekannt.

Ein Dturtttenm
ist ein Mittel welc!)es auf die Nieren

wilkt.

Helmbold's Buchu
GNÄVcdeü

wirkt vorzüglich, ist angenehm für Ge-
schmack und Geruch, frei von allen schad«lichen Eigenschaften und schnell in seinerWirkung.

Auv Genugthuung allev
steht medicinisä)? Erläuterung über
Buchu in der Vereinigten Staaten Phör-macopoc:

Buch», Der Geruch ist stark und einiger-
maßen aromatisch, der Geschmack ist bitterlich, demMnigrschmcicke ähnlich. Es wird vorzugsweise
bei Leiden der Harnorgane. Harngiies, chronisch«en Blasen-Catarrh. krankhafte Affettion der Bla» -

se und Harnröhre. Krankheiten der Vorsteherdrüse.
'

zurückgehaltenes oder unvollständiges Wallerlas-sen, heibeigefiihrl durch einen Verlust der Spann-
kraft, außerdem bei Dyspepsie, chronischen Rheu»
matiSmus, Hautassectionen und Wassersucht.

Zur weiteren Belehrung

siehe Professor Deweeö ausgezeichnetes
Werk über ärztliche Praxis.

Siehe Beobachtungen gemacht von Dr.
> Phy,ic zu Philadelphia.

Siehe all und jedeö bedeutende Werk
über Medizin.

Bon dem größten practifchen

Chemiker in der Welt.
Ich stehe mit H. I. Helmbold in Verbindung;

er besitzt metmr Wohnung geg nüber eine Apothe-
ke und war so erfolgreich Inseiipm Geschäft, wie
keiner seiner Eollegin vor ihm. Ich habe etn
sehr glinstige« Urthril über srinen Charakter und
Geschäftsgeist.

W m. Wei ghtman,
(Firma Powers u. Weightman)

praktische Chemiker
Ecke 9te u. Browustr. Philadelphia.

(»u«dem Pbila. Erening Bulletin. IN.
Wir sind erfreut von dem fortwährenden Sue»

reß zu hören, ten unser Landsmann der Apothe-
krr, Herr H. I. H.lmbold fortwährend in Neu
Nork hat. Seine Apotheke bifindet sich neben
dem Metropolitan Hctel, «st?B FuH lang. 230
Fuß tief und 5 Stock hoch, es ist ein großartige«
Geschäft und spricht sehr zu Gunsten seiner Ver-
lagS-Artikel. Er bat auSeidem einen Laden und
eine Niederlage hier, die ebersall« Muster ihrer
Art stnd. Alle seine Medecamente find

echte Präparate.
Jeder intelllgenle Mann, der einsal etwas von

einem Quacksalber gekauft ha«, weiß diese Medt-
ein sehr wohl von sogenannten Patentwedicinea
seltH gemachter Doltoren zu unterscheiden, die zu
dumm find, ärztliche Reeeple zu schreiben, und
viel zu dumm um selbst Medicinen zu verfertlgen.

Solche Leute
versuchen auf verschiedene Weis». Verkäufe zu effec-tuiren, indem fie Iheile von Anpreisungen aner-
kannt gut« Medeetnen abschreiben und felbstge-
machte Certificate hinzufügen.

Die medicinische Wissenschaft steht einfach, rein
und majestätisch da. fie hat Thatsachen zur Bafi«
Erfahrung bestätigt ihre Lehren und Wahrhrlt
allein macht fie erhaben.

Ein Wort zur Warnung.
Gesundheit ist sehr wichtig ; die Leidenden soll-

ten keine Medicin gebrauchen und kein Mittel,
dessen Bestandtheile auch roch Aidere Personen als
die Fabrikanten kennen, oder bis ste slch von dem
Erfolg desselben hinreichend überzeugt haben.

echte Präparate.
Flüssiger Buchu Erkract,

Flüssiger Sarsaparilla Srtract,
Ausgezeichnetes Rosenwaschwasser

bereitet bei
H. T. Helm bold,

etablirt seit 10 Jahren.
Haupt Niederlagen:

Helmbold's Droguen und Chemika-
lien Waarenhaus, 594 Broadway N»u
Vork.

LdelmboldS mediciaischeS Depot. 104
Süd Zehnt« Straß,, Philadelphia, Pa

"saufen bei allen Apothekern
?iov. lvvo. vqtJ

Eine große Gelegenheit!

Wohlfeil zu kaust«!
Der neue Kleiderstohr.

George K. R e eder,
Kleiderhändler in Allentaun,

sfferirt an feintm Stohr in der Ost - Hamilton-
Stra?, (nächste Thür« unt«r d«m Allen

Houfe) «in großtS und glänz«n-
des Assorttment^

Fertiger Kleider!
Heimgtmachter und City-Klelder, bestehend aus
Anzügen di« für fede Jahrszeit pa?n, als »

Frack-, Sack- und Ucberröcken,
Frack-, Sack- und Dreßröcken,

Frack-, Sack- und Geschäftslöcken,
Frühjahrs- und Sommerröcken

alter Art.
dosen und Westen aller Sorten,

Wollen Zackets von jeder Benennung,
Unterkleider wie man sie nur wünscht,

Herrliche Sommerhosen und We-
iitn, so wlt man st« nur verlangt» kann.

schuhe,' Sacktücher, «i-

-«. Er hat svtbrn
'M eil,«« großrn Vorrath

erhalten und aufmachen laßen, passend für dirs«lahrSzeit.
Kunden-Arbeit in allem was zu s«tn«m Fache

gehört, besorgt «r schnell unv' pünktlich, und er
schmeichelt sich daß

Reeder gut» Fit« macht, daß
Reeder von 20 bis 3V Percent wohl-

fellrr vlrkauft eis seine Nachbarn, daß
Reeder ein praktischer Mann lst, und

Geschäft« auf s-inen «lg«»«» Verdienst
betreibt, und daß

Retd «r di« b:st«n FitS und die meist
fafhionable Arbeit in dies« Siadt lie-

frrt, und immer noch an feinem alten Motto
festhält; ?Kein Fit, ktinc Bezahlung."

Vergesset dt« Ort nicht : No. 15 Ost-Hamil-
ion-Straße, nächst« Thüre zu Mos«r's Apoth«k«.

Er ist dankbar für bereit g«noss«n« Kundschaft,
bittet um eine Fortdaurr derselben ?und wird sich
bestreben durch gute Arbcit, billig, Kr«l? und
pünktlich« Bedienung dieselbe noch um Vieles zu
vermehren.

George K. Reeder.
tS67. nqlJ


